
Thier und Geſſügelzucht
4 Lüftung der Viehſtallnngen Wie oft trifft man in Stallungen

ſchlechte Ventilationen beſonders in Schafſtallungen Die Excremente
der Thiere das faulende Stroh und ſonſtige Unreinlichkeiten verſchlech
tern derart die Luft daß es kein Wunder iſt wenn Augenentzündungen
oder andere Krankheiten im Viehbeſtande dem Landwirthe großen
Schaden zufügen Auf reine Stallluft wird an den wenigſten Orten
gebührende Aufmerkſamkeit verwendet Schmutzige dunkle Fenſter in
welchen Spinnweben und allerlei Unrath zu finden iſt hindern Luft
und Licht am Eindringen dafür öffnet man die Thüre und ſetzt die
Kühe der kalten Luft aus Gute Ventilationsvorrichtungen ſollten in
keinem Stalle fehlen Vor allem ſei man aber auf Reinlichkeit bedacht
Die Futterabfälle Spreu Stroh ſollen nicht im Stalle herumliegen
ſondern zuſammengekehrt werden

t Um Fiſchottern von Teichen abzuyalten bedient man ſich
folgenden höchſt einfachen und billigen Mittels Man hängt in den
Zuflußgraben ein Waſſerrad das von dem in den Teich einſtrömenden
Waſſer in Umdrehung verſetzt wird Auf der einen bezw auf beiden
Seiten der Radwelle bringt man Zapfen an welche beim Umdrehen
des Rades einen bezw bei doppelſeitigen Zapfen zwei Holzhämmer
jeweilig heben und niederfallen laſſen Die Holzhämmer fallen auf
ein Stück Eiſenblech und verurſachen dadurch ein Geräuſch das allein
im Stande wäre die Fiſchottern fern zu halten Um aber noch
ſicherer zu gehen bohrt man in dieſes Stück Eiſenblech rechts und
links ein Loch hängt einen Draht auf der einen Seite ein und zieht
ihn um den Teichrand herum bis zu dem Loche auf der anderen Seite
des Bleches Von Strecke zu Strecke iſt der Draht längs des Ufers
durch kleine Holzpflöckchen zu unterſtützen darf aber nicht feſt an den
ſelben befeſtigt werden ſondern muß loſe in Oeſen die in die Holz
pflöcke eingeſchlagen worden laufen damit ſich das Geräuſch des
Eiſenbleches beim Aufſchlagen der Hämmer rings um den Teich fort
ſetzen kann Die Vorrichtung iſt einfach und billig und hält Fiſch
ottern vom Teiche fern
x Schnell melken iſt eine Mahnung die nicht oft genug Den
jenigen geſagt werden kann denen dies wichtige Geſchäft obliegt nicht
nur daß durch das lange Hinſitzen und manchmal dabei vorkommende

d ſenbag r wird ſondern auch das iſt in
etracht zu ziehen daß hierdurch die Milch an Menge un ichthum bedeutend einbüßt 9 8 d getereico
t Bei der Maſt von Enten iſt darauf zu achten daß man

Thiere die gewöhnt ſind den ganzen Tag nach Belieben die Freiheit
zu genießen nicht plötzlich nun Tag und Nacht einſperrt ſondern ſie
allmählich an den Stall gewöhnt Erſt ſpäter nimmt man ihnen die
Freiheit ganz und ſperrt ſie in enge und dunkle Behälter wo man
ſie außerdem nach jeder freiwillig eingenommenen Mahlzeit mit ſoge
nannten Nudeln aus Kleie Schrot und Mehl von Gerſte oder Mais
mit Milch oder Waſſer zuſammengeknetet oder auch mit gekochten lau
warmen Maiskörnern ſtopft bis der Kropf voll iſt Die Maſt iſt nach
14 Tagen bis 3 Wochen beendet Wenn das Thier die Flügel nicht

r die re h ausbreitet iſts Zeit mit der Mäſtung aufzuhören und die Enten zu ſchlſie ſonſt leicht im eigenen Felt erſticken d ſchlechten da

Die Legethätigkeit der Hühner kann ſehr befördert werden
wenn denſelben der Futterbrei ſehr warm ja beinahe heiß verabreicht
wird als vorzügliches Hühnerfutter iſt auch Mais zu empfehlen ſehr
wichtig iſt es jedoch immer wenn das Hühnervolk in ſeinen Freiheiten
möglichſt unbeſchränkt iſt und nach Belieben ſein Futter auf dem
Hofe c ſuchen kann

Kleinere Mittheilungen
S Wie erzielt man ſtarken Meerrettig Jm Frühjahre ſo

bald der Boden ſoweit abgetrocknet iſt daß man ihn bearbeiten kann
nimmt man Wurzelſtücken von ca 30 em Länge und 1,5 em

Stärke reibt ſie mit einem wollenen Tuche ſo lange ab bis alle
Nebenwürzelchen verſchwunden ſind und pflanze ſie in dungkräftigen
Boden mittels eines Pflanzholzes in der Richtung von Nord nach
Süd ſo in Reihen ein daß ſie ſich in ſchräger faſt liegender Stellung
befinden Die Reihenentfernung betrage 80 100 em die Entfernung
in den Reihen 65 em Jn dieſer Pflanzweiſe bei welcher die Wur
zeln in einer horizontalen Lage nahe der Erdoberfläche zu liegen
kommen und der vollen Sonnenwärme ausgeſetzt ſind liegt das Ge

e lmniß des Erfoges denn die Pflanzen wachſen früher und ſtärker
er Wo man ſie ſenkrecht in die Erde ſtellt Durch bas Abreiben
r kebenwurzeln erhält man glatte Stangen befördert aber ebenfalls
das Dickenwachsthnm ſodaß ſo behandelte Stangen ſchon im Herbſte
ieine anfehnliche Säkre erreichen Hat man keinen dungkräftigen oder
B Herbſte friſch gedüngten Boden ſo dünge man im Frühjahr mit

ompoſt aber nie mit friſchem Dünger denn dann erzielt man minder
werthige fleckige Stangen welche recht ſchwer verkauflich ſind Jn

W Boden ſchmeckt der Meerrettig bitter in friſchgedüngtem
en bekommen die Stangen neben den Flecken Längsriſſe So kul

wirt hat man vom Merrettig hohe Erträge und die Annehmlichkeitihn leicht wieder gus dem Boden zu entfernen brmetoren

Hanuswirthſchaftliches
Eine glänzende Appretur für Stärkewäſche erhält man auf

folgende Weiſe Man kocht eine Miſchung von 90 Theilen Wallrath
50 Theilen Gummiarabicum 50 Theilen Borax 120 Theilen Glycerin
und 750 Theilen deſtillirtem Waſſer bis alles gänzlich aufgelöſt iſt
und füllt es nachdem es abgekühlt iſt in Flaſchen welche wohl ver
ſchloſſen werden müſſen Dieſe Miſchung wird der zu verwendenden
Stärke beigefügt indem man 40 Theelöffel voll auf jeden Liter Waſſer
giebt in welchem die Stärke mittelſt Kochens aufgelöſt werden muß

Ein Wanzenpulver das allen Anforderungen gerecht wird er
hält man nach folgender Vorſchrift 82 Gramm Alaunpulver 6 Gramm
Borſäure und 12 Gramm Salicylſäure werden gut mit einander ver
miſcht Hierauf werden 10 pCt dieſer Miſchung der Anſtrichfarbe
zugeſetzt Bettſtellen Fußböden Thüren Schränke ſoweit thunlich
Tiſche und Stühle ſind mit heißer Seifenlauge der 10 bis 20 pCt
dieſes Pulvers beigemengt werden gründlich zu reinigen Bettſtroh
Brettereinlagen der Bettſtellen ſind ebenfalls mit dem Pulver einzu
ſtreuen dasſelbe muß in die Fugen der Fußböden der Holzwände
überhaupt allerwärts wo ſich die Thiere vielleicht einniſten könnten
eingeſtreut werden

Neueſtes Brandwundenmittel Als ein ſolches von aus
gezeichneter Wirkung empfiehlt man jetzt eine Löſung von Tannin
Gerbſäure in Aether Die Löſung welche ſo dick ſein muß daß ſie

Syrupkonſiſtenz beſitzt wird ebenſo wie das früher benutzte Collodium
auf die Wunden aufgepinſelt Sie bildet dann ebenfalls ein Häutchen
welches vor dem genanten jedoch den Vorzug beſitzt daß es ſich nicht
zuſammenzieht und ſteif wird Dieſes Mittel ſoll ſofort die heftigſten
Schmerzen ſtillen und einen ſofort trockenen biegſamen Ueberzug über
die Wunde geben

Kalte Abwaſchungen nach Nachtwachen Abgeſehen von allen
längſt anerkannten Vortheilen welche die kalten beziehungsweiſe kühlen
Abwaſchungen mit ſich bringen kann ich dieſelben ganz beſonders allen
jenen empfehlen die durch Krankenpflege oder aus ſonſt einem Grunde
genöthigt ſind anhaltend Nachtwachen durchzumachen Jch hatte
ſchreibt eine Abonnentin der Wochenſchrift Fürs Haus ongteing
eine kranke Frau zu pflegen und kam in den letzten Wochen Tag un
Nacht nicht mehr von ihrem Bette Jch bin überzeugt daß ich das
nicht ausgehalten hätte ohne meine kühlen Ganzwaſchungen War ich
nicht aus den Kleidern gekommen und am Morgen noch ſo abgeſpannt
und müde dann machte ich ſobald es Tag wurde eine kurze aber
möglichſt gute Ganzwaſchung und zog mich friſch an Man muß es
probirt haben um glauben zu können welchen Einfluß dieſer an und
für ſich kleine Umſtand auf den menſchlichen Körper und ſeine Organe
ausübt Wie neu belebt fühlte ich mich die Schlaffheit und Schwere
in den Gliedern wich neuer Stärke und Spannkraft ſo daß ich mit
friſchem Muth dem Tagewerk entgegenging und der durchwachten Nacht
vergaß Darum möchte ich ſolchen die in ähnlicher Lage ſind von
Herzen zurufen Sucht das Waſſer auf Euern beſten Freund Zu
gleich muß ich noch eine andere Erfahrung hier mittheilen Wer näm
lich mehrere Nächte nacheinander gewacht hat und dann einmal kurze
Zeit ſchlafen kann möge ſich feſt vornehmen nicht plötzlich aufzuſtehen
und die Angehörigen ſollen ſich hüten plötzlich zu wecken Raſches
Aufſpringen aus ſolchem Schlafe hat nur zu oft viel Uebelſein und
Ohnmacht zur Folge da das Gehirn nicht ſo raſch in ſeine normale
Thätigkeit zu treten vermag

4 Goldene Ketten zu reinigen Man thue die Kette in eine
kleine Flaſche mit etwas warmem Waſſer ſetze etwas geſchabte Seife
und Kalkpulver hinzu und ſchüttle die Flaſche eine Minute lang tüchtig
Dann nimmt man die Kette heraus wäſcht ſie in reinem Waſſer und
trocknet ſie ab Sie wird dann einen ſchönen Glanz zeigen

4 Vertreibung der Hausmänſe Man tkrocknet die Blätter des
Oleander und zerſtößt ſie alsdann zu Pulver Daſſelbe wird mit
trockenem Sande vermiſcht und in die Schlupfwinkel der Mäuſe ge
ſtreut Sie verabſcheuen den Geruch dieſer Blätter aufs Aeußerſte
und verlaſſen augenblicklich ihre Schlupfwinkel um nicht wieder dort
hin zurückzukehren

4 Wundheilmittel Seit meiner Kindheit ſchreibt uns einer
unſerer Leſer habe ich in Hunderten von Fällen an mir und meiner
Familie keine Wunde anders geheilt als durch Holzaſche Jch beſchütte
ſogleich die Wunde über und über mit reiner Holzaſche wodurch das
Blut geſtillt wird verbinde dann die Wunde ſammt der darauf be
findlichen Aſche und kümmere mich nicht weiter darum bis nach kurzer
Zeil Heilung eingetreten iſt Selbſt bei recht gefährlichen Wunden
die durch eine Axt oder Säge hervorgebracht wurden oder durch das
Ausreißen von Fingernägeln aus ihren Wurzeln habe ich mit dieſer
Methode ſtets die beſten Erfolge erzielt Holzkohlenpulver in gleicher
Weiſe angewandt leiſtet ebenfalls ſehr gute Dienſte

Das Waſchen gelb gewordener Gummiwäſche Gummi
wäſche welche durch das Tragen gelb geworden iſt waſche man mit
gewöhnlicher Seife vermittelſt einer weichen Scheuerbürſte in Waſſer
ab welchem man einen Zuſatz von Salmiakgeiſt und Terpentin ge
geben hat Hierauf ſpült man die Wäſche gut ab und läßt ſie trocknen
gleich nachher kann dieſelbe wieder in Gebrauch genommen werden

Um das Weiße von Eiern ſchnell zu Schaum zu ſchlagen
thut man eine Meſſerſpitze voll Salz daran Je kuhler die Eier ſind
deſto ſchneller geben ſie Schaum
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Leporiden Kaninchen
Jn neuerer Zeit machen wieder die ſogenannten

Leporiden von ſich reden und namentlich auf der
vom 5 bis 7 April in Berlin zu veranſtaltenden
internationalen Kaninchenausſtellung ſollen wie die ver
ſchiedenen Tagesblätter melden Leporiden in großer Zahl
erſcheinen Bekanntlich verſteht man unter Leporiden die
Baſtarde zwiſchen dem gemeinen Feldhaſen Lepus timidus
und Lequs cuniculus Obgleich nun beide Arten auf den
erſten Blick große Aehnlichkeit zeigen ſind ſie doch in manchen
Eigenſchaften ſo grundverſchieden daß eine fruchtbare Ver
einigung zu den Seltenheiten gezählt werden muß Der
Haſe iſt ein einſames Thier lebt auf der Erde und wird
mit offenen Augen geboren während das Kaninchen die Ge
ſellſchaft liebt Gänge in die Erde gräbt und blind zur Welt
kommt Der Haſe flieht vor dem Kaninchen und wenn er
einen Widerſtand wagt ſo wird er trotz ſeiner größeren
Stärke gewöhnlich im Streite unterliegen Das Fleiſch des
Haſen iſt roth während das Kaninchen faſt weitzes Fleiſch
hat auch läßt ſich letzteres ſchon durch den Geruch von dem
des Haſen unterſcheiden Die gegenſeitige Abneigung welche
zwiſchen dieſen beiden Arten herrſcht iſt der Grund daß eine
Kreuzung nur mit vielen Schwierigkeiten erreicht werden
kann und man alle Urſache hat ſämmtliche Berichte über
gelungene Zuchtverſuche mit Vorſicht aufzunehmen Auch
dem bekannten Naturforſcher Buffon iſt es nicht gelungen
Baſtarde zwiſchen Haſen und Kaninchen zu erzielen Jch
habe ſchreibt er Kaninchen mit Häſinnen und Haſen mit
richtigen Kaninchen zuſammen aufziehen laſſen aber dieſe
Verſuche hatten nicht den geringſten Erfolg Die Thiere
lebten bis zu ihrer Pubertät friedlich mit einander dann
aber begann ein beſtändiger Krieg der mit dem Tode des
einen oder des anderen Thieres endete

Aehnliche Erfahrungen haben andere bewährte Züchter
gemacht Feldhaſen welche ganz jung eingefangen und mit
Milch aufgepäppelt waren wurden zu gleichalterigen Kaninchen
geſetzt Sobald die Pubertät eintrat entſtanden die heftigſten
Kämpfe und die Thiere verletzten ſich derartig daß ſie ge
tödtet werden mußten Will Jemand den Verſuch machen
Leporiden erſter Generation zu züchten ſo iſt ihm zu rathen
ſich in den Beſitze einer trächtigen Feldhäſin zu ſetzen und
die von dieſer in der Gefangenſchaft geworfenen Jungen zu
ſeinen Verſuchen zu benutzen Man wird am beſten thun
die jungen Haſen ſofort nach der Geburt der Häſin wegzu
nehmen und dieſelben einem weiblichen Kaninchen unterzulegen
da die Feldhäſinnen in der Gefangenſchaft meiſtens ihre Jungen
tödten Von den Verſuchen mit ſolchen von einem Kaninchen

eſäugten und mit Kaninchen zuſammen aufgezogenen Haſen
ieße ſich am erſten ein Erfolg erwarten

Thatſächlich gelungene Züchtungen zwiſchen Feldhaſen
und Kaninchen ſind nur wenig bekannt geworden und es
entſtand über dieſe Frage vor ca 30 Jahren ein heftigerStreit unter den Gelehrten So veröffentlichte im Jahre

1869 Prof Conrad in den Annalen der Landwirthſchaft
für die königl preuß Staaten einen Artikel unter dem
Titel Zur Erledigung der Leporidenfrage worin er die
Reſultate einer Paarung von wirklichen Kaninchen und Haſen
mittheilte Von den erhaltenen Jungen züchtete derſelbeweiter ſo daß er im Laufe von zwei Fahren 80 Leporiden

erzielte Von dieſen übergab er 1,2 der landwirthſchaftlichen
Verſuchsſtation in Jena und wurden hier Nachkommen bis
in die ſechſte Generation erzeugt Wenn nun auch die Ver
paarung von Haſen und Kaninchen in lvereinzelten Fällenaußer Zweifel zu ſtehen ſcheint ſo iſt es doch noch immer

fraglich ob bei den Verſuchen des Prof Eonrad nicht irgend
eine Täuſchung untergelaufen ſein könnte Jn ähnlichem
Sinne äußert ſich Oberſtlieutnant Sabel in der in dem
Verlage der Geflügel Börſe erſchienenen Schrift An
weiſung zu ergiebiger Kaninchenzüchtung und Beſchreibun
der Kaninchenraſſen worin der erfahrene Verfaſſer au
Seite 18 in Betreff der Leporiden ſagt Es ſteht feſt
daß der Haſe mit dem weiblichen Kaniuchen und das männliche
Kaninchen mit der Häſin ſich fruchtbar paaren können Die
aus ſolcher Paarung hervorgegangen Jungen hat man mit
Leporiden bezeichnet Ob die Paarungen dieſer Leporiden
unter ſich und mit Haſen oder Kaninchen fruchtbar ſind
iſt fraglich Wenigſtens iſt der Leporide als kouſtante ſich
vermehrende Baſtardraſſe noch nicht vorhanden Aber die
Möglichkeit der Fruchtbarkeit jener Paarungen eröffnet dem
Kaninchenliebhaber einen intereſſanten Sport

Jn Frankreich bemächtigte ſich bei dem Streit über die
Leporidenfrage natürlich ſehr bald die Speculation dieſer
neuen Species und ein Herr Roux in Angouleme züchtete
und verkaufte maſſenweiſe Leporiden in denen nachweislich
kein Tropfen Haſenblut vorhanden war Als im Jahre
1873 verſchiedene bedeutende Kaninchenzüchter in Deutſchland

namentlich auch Herr Hochſtetter in Stuttgart die unter dem
Namen Leporiden in Frankreich bekannten zeugungsfähigen
Kreuzungen vom franzöſiſchen Kaninchen und dem gemeinen
Feldhaſen in Deutſchland einführten und zu deren Ver
breitung beitrugen ſchafften ſich manche Züchter dieſe viel
erühmte Raſſe an Die Thiere unterſchieden ſich inBenewmg auf ihre körperlichen Eigenſchaften durchaus ni

von dem ſogenannten GehegeKaninchen ſtanden nur in Be
treff ihrer Fruchtbarkeit dieſem nach was aber eine



des Klimawechſels dürfte Auch das eidte den Lade nd halt de n

Die Behandlung des Kalbes
Manche Züchter glauben genug gethan zu haben wennſte das a ffne ernähren während zu einer zweck

mäßigen Fütterung ganz beſonders noch eine den ſpäteren
Leiſtungszwecken entſpr Pflege und ng hin

r muß Wir ſehen daß brauchbares Zuchtvieh nur
finden iſt wo z B im Sommer Wei und

im eine gute Behand des Jungviehes et
Bei anhaltender Stallhaltung ſind rationelle Züchtung und
Aufzucht ausgeſchloſſen Es ſind folgende Punkte beachtensweh welche Herbſt aufführt 1 Das Kalb darf nicht in

den engen Stall verbannt bleiben ſondern es ſoll ihm täglich
wenn es die Witterung geſtattet Bewegung in friſcher Luft
vergönnt ſein hier können die Lungen ſich ausdehnen und
die Muskeln ſich ſtärken Der Appetit wird vermehrt und
das Thierchen giebt ſich wieder in den Stall gebracht mit
doppeltem Behagen der Ruhe hin 2 Auch die Hautpflege
iſt nicht P denn der Körper athmet nicht allein
durch die Lungen ſondern auch durch die Hautporen Staub
und Schmutz auf der Haut erzeugen Juckreiz welcher das
Thier niemals zu rechtem Wohlbefinden kommen läßt 3 Das
Kalb iſt von dem Zeitpunkt der Verabreichung feſter Nahrung
an kleine Salzgaben zu gewöhnen Nach Ablauf des erſten
Lebensjahres ſind die jungen Färſen knapper zu ernähren
Dieſelben ſollen zwar in einem guten Ernährungszuſtand
bleiben aber nicht fett werden maſtig ernährte Färſen
ſchwer trächtig und meiſtens auch keine guten Milchkühe
werden Man breche deshalb beim Beginn des 2 Lebens
jahres mit dem Kraftfutter etwas ab und verſäume auch
nicht den Jungrindern im 2 Lebensjahre wieder reichliche
Bewe zu geſtatten Mit dem Alter von 11/ Jahren
können oben geſchilderter Ernährung und Pflege die
jungen Bullen und Färſen zur Zucht zugelaſſen werden War
man freilich in der Ernährung ſparſamer namentlich im

e des erſten Lebensjahres ſo wird dieſer Zeitpunkt ein
er ſein und man wird mit dem Zulaſſen länger warten

ſſen wenn man kräftig entwickelte Nutzthiere heranziehen
will aber trotzdem keine ſo gut gebauten Thiere erhalten
und es bewahrheitet ſich in dieſem r der Satz Der
Groſchen wird geſpart und dabei geht der Thaler verloren

kFaſaneneier
chviel welcher Art kann man durch gewöhnliche Haus
ner ausbrüten laſſen die Fütterung und Aufzucht iſt

emlich übereinſtimmend mit a von Hühnerkücken DiePurnd der Faſanen dauert 23 bis 25 Tage Sind diejungen

Faſanen ausgeſchlüpft ſo nimmt man ſie wenn ſie gut
trocken ſind der Glucke fort damit keines erdrückt wird
z nur wenig ausgekrochen ſo iſt dies nicht nöthig Die

n en ſetzt man in ein mit Watte oder Federn ausgelegtes
en und deckt ſie mit einem alten wollenen Tuch oder

Watte leicht zu Futter zu reichen iſt nicht nöthig da die
Thierchen am erſten Tage noch keine Nahrung zu ſich nehmen
Am zweiten Tage bringt man die kleinen Faſanen mit der
Slucke in einen in zwei ungleiche Theile getheilten Aufzucht
kaſten deſſen Boden 6 em hoch mit Sand beſtreut wird
wovon der kleinere Theil durch ein Stabgitter für die Glucke
abgeſchloſſen iſt ſo daß die Jungen zwiſchen den Stäben
hindurch zur Glucke laufen können Dieſer Aufzuchtkaſten
muß ſo angebracht ſein daß den jungen Thierchen die

der Sonne ſo früh wie möglich zugänglich ſind
Vor Regen und Näſſe ſind die kleinen Faſanen ſehr ſorgſam
zu ſchützen da ſie ſonſt leicht eingehen Als erſtes Futter
reicht man hartgekochtes Ei mit etwas grünem Salat oder
Spinat fein gehackt Das Grüne darf von jetzt ab über
heupt keinen Tag fehlen Außerdem giebt man weiße Hirſe
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mit grober Buchw rade owie täglich friſche oder getrocknete und mit W er wied angequellte Ameiſeneier

man füttere aber auf einmal nicht zu viel ſondern reiche
die Ameiſeneier nur in kleinen Gaben jedoch häufiger des

da ſich die Thiere bei zuviel Ameiſeneiern leicht über
en und krank werden Nach 6 Wochen wenn die

ngen Thierchen ziemlich befiedert ſind geht man allmählich
p gröberem Futter über wie Weizen und Sämereien je

och unter Beibehaltung von Ameiſeneiern welche jetzt auch
trocken verabreicht werden können Jn dieſem Alter bringt
man die Faſanen jetzt auch in einer grötzeren Voliere unter
damit ſie Platz zum Laufen und Fliegen haben Mit ca
10 Wochen füttert man ſie ebenſo wie die alten Faſanen
mit einer Zugabe von Fleiſchfuttermehl bis der Federwechſel
vorüber iſt

Der Feldanbau der Mohrrübe
Die Mohrrübe Möhre Carotte Dancus Carota wächſt

in allen Lagen und wird ziemlich allgemein angebaut Wenn
ſie auch nicht beſondere Anſprüche an den Boden ſtellt ſo
ſei dieſer doch tiefgrundig unkrautrein und locker Eine
Düngung mit friſchem Stalldung iſt zu vermeiden dagegen

man ihr einen in kräftigſter vorjähriger Düngung ſtehenden

oden
Der Samen der Möhre braucht zum Keimen nicht ſowohl

d Wärmegrade als vielmehr ein größeres Maaß von
odenfeuchtigkeit ſodaß eine frühe Saat dann wenn der

Boden noch die volle Winterfeuchtigkeit beſitzt an der Ober
fläche aber abgetrocknet iſt ſich empfiehlt Die beſte Saat
zeit iſt wenn es die Witterung geſtattet der März

Sollten ungünſtige Witterungsverhältniſſe die Ausſagat
verzögern ſo quelle man den Möhrenſamen 2c 48 Stunden
in Waſſer mit einer Mindeſttemperatur von 12 150 C ein
Beim Anbau im Großen wähle man die Reihenſaat und gebe
den Reihen bei der Carotte eine Entfernung von 15 20
bei der Möhre eine ſolche von 25 30 em Am zweck
mäßigſten verwendet man zur Saat die Drillmaſchine ver
brauche aber in jedem Falle nur ſehr gut abgeriebenen
Samen den man mit der 8 fachen Menge mit Aſche
oder ſehr trockenen Erde miſcht Jſt eine Drillmaſchine nicht
vorhanden ſo ziehe man mit dem Reihenzieher Furchen
Rillen in welche man den Samen ſchwach einſtreut und

flach deckt Nach erfolgter Saat wird der Boden glatt ge
walzt Als Saatquantum genügt per Hektar 6 Kilo gut
abgeriebener Samen

Sobald die jungen Möhrenpflanzen erſcheinen iſt der
Acker zu jäten und mit dem Jäten ein Verdünnen der
n auf 4 em in den Reihen zu verbinden Bei

den Carotten verſchiebt man das Verdünnen ſo lange bis
die auszuziehenden Pflanzen als Marktwaare Verwendung
finden können Ein öfteres Behacken welches aber nur bei
Reihenſaat Anwendung finden kann befördert die Entwickelung

der Pflanzen ganz ungemein
Als Carotten für den Anbau im freien Lande ſeien

empfohlen Nantaise Duwicker als mittelfrühe Möhren
ſorten Braunſchweiger rothe Frankfurter mittellange als
ſpäte Sorten Altringham und Erfurter lange rothgelbe

Bei der vorſtehend geſchilderten Weiſe des Anbaues iſt
eine Ausſaat im Herbſt überflüfſſig welches in ſchwereren
Böden nur verkrüppelte Wurzeln ergiebt das erſt empfohlene
Ausſäen auf den Schnee können wir nach langjährigen Er
fahrungen nicht für zweckmäßig halten

Arbeitskalender für den Monat April
Der Obſtbaumfreund wird beſonders in rauheren

Lagen noch mit manchen Arbeiten im Rückſtande ſein Dieſe
müſſen in dieſem Monat vollendet werden namentlich Erd
arbeiten Verpflanzen und Schnitt einſchließlich Ausputzen
und Reinigen Den Aprikoſen und Pfirſichſpalieren iſt noch
immer Schutz gegen Froſt und Sonne V Feigen
find aufzudecken Das Umpfropfen in die Rinde älterer
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Bäume kann jetzt vorgenommen werden doch pfropfe man
nicht alle Aeſte auf einmal ſondern nach und nach Bei
trockener Witterung ſind friſchverpflanzte ſowie blühende
Bäume zu gießen Froſtplatten und Krebswunden ſind bis
auf das geſunde Holz auszuſchneiden und die Wundſtallen
mit Baumwachs oder einem Gemiſch von Lehm und Kuh
837 zu verſtreichen Knoſpen und Blüthen ſind gegen

ögel namentlich Sperlinge zu ſchützen Achtung auf alles
Ungeziefer auch ſchon auf Blutlaus

Auch ſchon der Gartenfreund wird im Gewüſegarten
noch Manches nachzuholen haben Die warmen Miſtbeete
bedürfen jetzt beſonderer Berückſichtigung ſehr reichliches
Lüften vermehrtes Gießen und Lockern und Reinhalten der
Erde darf nicht verſäumt werden Sollten Kürbiſſe und
Gurken noch nicht angebaut ſein ſo iſt es jetzt höchſte
g dazu für Melonen iſt es jedoch bereits zu ſpät Die

usſaaten ins Freie können fortgeſetzt werden ebenſo die
Ansſaaten für Setzlinge Zu dicht ſtehende Pflanzen müſſen
verzogen werden denn es iſt ſchädlich für dieſelben wenn
ſie zu dicht ſtehen ſie bleiben weich fallen gerne um faulen
oder treiben unnatürlich lang in die Höhe Aufgegangene
Saaten ſind durch Auflegen von Reiſern oder Spannen
weißer Fäden gegen Sperlinge zu ſchützen Miſtbeetſetzlinge
früher Kohlarten und Kopfſalat können jetzt ausgepflanzt
werden doch müſſen in kalten Nächten leere Blumentöpfe
über dieſelben geſtülpt wenn nöthig auch gedeckt werden
Frühgelegte Erbſen ſind jetzt zu hacken und zu ſtickeln
Spargelbeete können in dieſem Monat noch angelegt werden

Die Topfpflan zen ſind jetzt aus dem Ueberwinterungs
raum wieder an Licht Luft und Sonne zu bringen und
wo angängig ins Freie zu ſtellen Jn letzterem Falle muß
man jedoch Deckmaterial bereit halten um beim etwaigen
Eintritt von Nachtfröſten ſofort decken zu können Topf
nelken werden umgepflanzt auch Kamelien wenn nöthig
nach der Blüthe oder ſpäter nach Vollendung des erſten
Triebes Die Stecklingsvermehrung von Pflanzen des kalten
Gewächshauſes wie Fuchſien Heliotrop Myrthen Monats
roſen 2c kann fortgeſetzt werden Jetzt iſt auch Zeit mit
dem Anbau von Topfpflanzenſamen zu beginnen Man
baue in Töpfen oder Schalen an die mit Glasſcheiben be
deckt werden

Der Thier züchter beginne jetzt bereits einen Ueber
gang zur Grünfütterung anzubahnen ſo daß ſich die Thiere
allmählich an das Grünfutter gewöhnen können denn ein zu
ſchroffer Uebergang zieht ſtets ſehr nachtheilige Folgen im
Ernährungszuſtand der Thiere nach ſich Jm Pferdeſtall
ſtehen wir vor der Geburt der Fohlen und ſind alle hierzu
nöthigen Vorbereitungen zu treffen Jm Schweineſtall
müſſen jetzt die Ferkel abgewöhnt und dieſe ſowie ältere
Schweine verſchnitten werden Den Ferkeln gewähre man
täglich ausreichende Bewegung und überwache ſorgfältig
ihren Ernährungszuſtand der oft in Folge ſpitzer Zähne
Schorf und Durchfall ganz bedenklich zurückgeht

Jm Geflügelhofe ſind ſämmtliche Raſſen jetzt theils
mit Legen theils mit Brüten beſchäftigt Der Geflügel
üchter beaufſichtige hauptſächlich die Brutneſter und die
flege der Küken Bei ſchönem Wetter bringe man die

im vorigen Monat ausgeſchlüpften Küken täglich einige
Stunden ins Freie Den Hühnern iſt Grünfutter zu geben
und wo keine ausreichenden Grasplätze zur Verfügung ſtehen
legt man ausgeſtochene Raſenſtücke in die Abtheilungen Jn
dieſem Monat giebt es auch bereits junge Entchen Gänſe
ſoll man ſpäter wie Anfangs April nicht mehr brüten laſſen
weil große Hitze die Aufzucht der Gänſeküken erſchwert
Tauben ſind jetzt reichlich zu füttern

Der Fiſchzüchter beſetze jetzt die Streckteiche bei
milder Witterung auch die Streichteiche Jn letztere ſind
Reiſigbündel zu verſenken oder Pfähle ſtrichweiſe einzuſchlagen
damit die Eier daran hängen bleiben Mit dem Ausfiſchen
des Froſchlaiches iſt fortzufahren Es laichen die Aeſche
der Zander der Barſch und auch noch der Hecht Karpfen
beginnen zu laichen

Der Arbeiten in dieſem Monat ſind für den beſorgt
Bienenzüchter ſehr viele Man ſehe die Stöcke nach
ob ſie noch Honig oder Pollen genug haben und wenn dies
nicht der Fall ſo hänge man ihnen Wabenhonig ein oder
füttere gegen Abend verdünnten Wabenhonig innerhalb der
Stöcke Man ſäubere die Bodenbretter von Gemüll und
todten Bienen Das Drohnenwachs ſchneide man aus und
erſetze dasſelbe durch Arbeiterwachs Sollten Völker um
logirt werden ſo bereite man das Nöthige dazu vor Um
ſich vor Räubereien zu ſchützen füttere man nur gegen
Abend und nehme des Morgens die Futtergeſchirre wieder
weg ohne jedoch dabei Honig zu verſchütten An ſonnigen
Mittagen füttere man Zuckerwaſſer im Freien Der April
iſt die beſte Zeit zum Ankauf von Bienen

Anſer Haus und Zimmer garten
Begießen der Coniferen im Winter Das Abſterben vieler

Nadelholzbäume in unſeren Ziergärten ſelbſt nach verhältnißmäß
milden Wintern iſt recht oft nicht auf Froſtwirkungen ſondern
roße Bodentrockenheit zurückzuführen die Pflanzen ſind nicht erfroren
ondern vertrocknet Die blattloſe Krone der Laubbäume läßt Schnee

und Regen im Umkreiſe der Baumkrone auf den Boden gelangen die
auch im Winter ihren Nadelſchmuck tragenden Zweige der Nadelholz
bäume bewirken daß der Boden trocken bleibt Die Thätigkeit der Nadeln
welche u A auch Waſſer verdunſten findet mehr oder weniger auch
im Winter ſtatt wenn der Boden eine Waſſeraufnahme durch die
Wurzeln erſchwert und in dieſem Falle muß eine relative Trockenheit
der ſafthaltenden oberirdiſchen Organe eintreten Finden nun die
Wurzeln im Frühjahr nicht den nöthigen Waſſergehalt im Boden um
dieſem Mangel ſofort genügend abzuhelfen ſo iſt das Erkranken der
Pflanzen und eventl ihr Abſterben leicht erklärlich Aus dieſem Grunde
macht ſſch bei trockenem Boden ein Begießen der Coniferen im Winter
welches bei froſtfreiem Wetter vorzunnehmen iſt nothig iſt natürlich
unter gleichen Verhältniſſen für Laubbäume zu denen auch die Obſt
gehölze gehören recht nützlich

Ein einfaches Mittel das Wachsthum der Gemüſe im Früh
jahr zu beſchleunigen iſt das Bedecken derſelben über Nacht und auch
ohne künſtliche oder Bodenwärme iſt es möglich bedeutend frühere
Gemüſe zu ziehen wenn man von Diſtanz zu Diſtanz etwa in der
Entfernung von 1 m mit einem kleinen Erdbohrer oder einem Hohlſtab
etwa metertiefe Löcher in den Boden macht durch welche die Wärme
viel beſſer eindringt und ſo das Wachsthum bedeutend fördert

Suppengrün für das Frühjahr Um Schnittlauch für die
Küche recht frühzeitig zu haben hebt man die Stauden im Garten
aus pflanzt ſie in Blumentöpfe und ſtellt ſie in das Küchenfenſter
und kann dann bis zu der Zeit in welcher der Schnittlauch im Freien
austreibt ſeinen Bedarf decken Ebenſo erhält man von Peterſilien
wurzeln welche man ganz gleich behandelt ſehr ſchöne Schnittpeterſi
Eine beſondere Pflege iſt nicht nöthig nur ſtelle man die Töpfe mög
lichſt hell und ſorge für regelmäßiges Begießen derſelben

Ein wirkſames Mittel zur Raupenvertilgung iſt Ala
löſung 150 g Alaun werden in heißem Waſſer gelöſt und bis auf 201
mit Waſſer verdünnt Mit dieſer Löſung werden die Pflanzen au
giebig beſpritzt Auch gegen Blattläuſe an härteren Pflanzen hat
dieſes Mittel trefflich bewährt und ſich als vollſtändig unſchädlich
die Pflanzen bewieſen

Der ſibiriſche Kirſchapfel Wildapfel Pirus baccata ſollte
mehr wie ſeither angepflanzt werden denn er giebt einen ganz aus
gezeichneten Apfelwein und ein geradezu prachtvolles Gelee Der
Strauch wird nie über 20 Fuß hoch und findet ſich vereinzelt in Zier
gärten vor Er verdient aber in ausgedehntem Maaße als Nutzſtrauch
angepflanzt zu werden und beſonders in ganz rauhen Lagen wo Obſt
bäume ſonſt nicht mehr gedeihen denn er iſt vollſtändig winterhart
und trägt alljährlich eben ſo reich wie unſere Beerenobſtſträucher

Die eghptiſche Zwiebel iſt eine Zwiebelart die an Stelle der
Blüthen kleine ſogenannte Luftzwiebeln bringt welch letztere wenn ſie
trocken und froſtfrei überwintern und im Frühjahr ins freie Land ge
pflanzt werden in der Erde Zwiebeln wie unſere gewöhnlichen Eß
zwiebeln bringen Werden nun die ſo durch Luftzwiebeln herangezogenen
Erdzwiebeln das kommende Jahr in die Erde planz ſo bilden ſie
an der Spitze ihrer Stengel gleichfalls wieder Luftzwiebeln Man be
kommt ſomit jedes Jahr Steckzwiebeln eine Annehmlichkeit die nicht
zu unterſchätzen iſt Die egyptiſche Zwiebel oder Luftzwiebel iſt ſonſt
auch noch im Freien andauernd ſo daß man für den Küchenbedarf
überflüſſige Zwiebeln Erdzwiebeln während des Winters im Garter
laſſen kann damit ſie kommendes Jahr Luftzwiebeln tragen können
Jn Gegenden aber wo ſie nicht gut überwintern ſollten iſt es rathſamer vie Zwiebeln während des Winters nicht im Freien zu laſſen

ſondern wie gewöhnliche Zwiebeln froſtfrei zu überwintern und im
Frühjahr erſt wieder ins Freie zu pflanzen Die egyptiſche h
dringt aber auch Brutzwiebeln in der Erde vermehrt ſich alſo
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